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Alles, was uns Freude macht auch unter www.orccup.de 

(Danke, Oli!) 

Wichtige News auch direkt im ORC CUP Forum: http://greifenklaue.rpg-bs.de/ 

Florian Ulrich  57 Hutton Street, Apartment 3R           Jersey City, NJ, 07307 

flulrich@gmail.com 

phon 001-347-481-3275 

skype florian171275 

 

Grunzer Tabellenführer 
Mob und WASA hinterher, aber... 

Evil Dick Pech bei der Trainer-Prüfung 
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VORSCHAU,FREITAG, 18. November 2011

10. Spieltag
FKV Longhorn 98 OV Quaint Stinkers

Fortuna Rübennasenhausen NABU Giftstachel

Vaule Vliegende Vikinger DAS Telefonbuch

TSV Wacker Wurmloch D.E.R. Mob

A. D. Wild Tigers Die Schmerzgrenze

Religiöse Fanatiker e.V. Fleischpeitsche Orkhausen

WASA Wombats United Grunzer Regiment I

11. Spieltag
OV Quaint Stinkers Fortuna Rübennasenhausen

NABU Giftstachel WASA Wombats United

DAS Telefonbuch FKV Longhorn 98

D.E.R. Mob Vaule Vliegende Vikinger

Die Schmerzgrenze TSV Wacker Wurmloch

Fleischpeitsche Orkhausen A. D. Wild Tigers

Grunzer Regiment I Religiöse Fanatiker e.V.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Gelbsperren-Held Pradish 
Ork #267, Pradish, in Diensten der Fleischpeitsche Orkhausen ist der Spieler der zur Zeit 

den ORC CUP Geist am besten verinnerlicht hat: Jedes Spiel, in dem er auflief, kassierte 

er eine gelbe Karte. Niemals rot, dann wäre er ja gleich gesperrt gewesen. So hat er mit 

seinen Karten am 01./02. und 03./04. DST sowie dem 07./Goblin-CUP Viertelfinale und 

08./09. DST bereits zwei Gelbsperren einkassiert. Dazu einen herzlichen Glückwunsch 

vom OCWV! 

 

Neuauswertung 
Ich hatte beim Spiel FKV vs. WASA am 08. ST einen Mittelfeldspieler falsch aufgestellt, 

das ist hiermit korrigiert. Desweiteren ist Evil Dick ja jetzt vom Seminar zurück, leider 

nicht sonderlich erfolgreich. Außerdem waren die Mannschaftsberichte falsch. Auch das 

isty hiermit korrigiert. 

 

Wombathausen weint... 
... denn Evil Dick hat’s nicht geschafft. 60% hätte er haben müssen, 56% sind es 

geworden. Trauer in Wombathausen, aber da kann ich nur sagen: Kopf hoch, Jungs, das 

schafft Ihr auch so! 

 

Verspätung 
Da ich letzten Freitag nicht zur Auswertung gekommen bin, wird der nächste ZAT nicht 

schon am 11.11.11 sein (da startet stattdessen dann die supergeile Karnevalszeit, auf die 

sich der Gottkaiser schon sehr freut). Der nächste ZAT ist am 18.11.11. 

 

Mannschaftsbericht 
Worauf mich einige von Euch hingewiesen haben, ist, daß die Daten im 

Mannschaftsbericht nicht mit den Spielergebnissen übereinstimmten. Nach ein bißchen 

Fehlersuche kam ich darauf - so ist das, wenn man von Windows XP auf Windows 7 

wechselt. Wo vorher noch der ORC CUP im Verzeichnis „My Documents“ lag, liegt er 

jetzt im selben Verzeichnis, das aber jetzt etwas schlichter „Documents“ heißt. Da aber 

die „Ausdruck.xls“ Datei noch immer „My Documents“ im Dateipfad hatte, griff sie 

immer auf die falschen Daten zu. Mich wundert allerdings, daß sie überhaupt auf Daten 

zugriff, aber vielleicht ist das ein altes „Windows XP“ Echo auf meiner Festplatte. 

Geister? Eine nette Variante des Mottos „ein niederer Gnoll hat sich verschrieben“.  

Damit habt Ihr es jetzt also, es stimmte alles spielintern, aber der Mannschaftsbericht 

hatte die falschen Bezüge. Wurden Spieler per Seminar hochgestuft, wurden sie trotzdem 

noch mit der alten Stufe abgedruckt – das Gehalt wurde allerdings bereits richtig 

abgebucht. Daran könnt Ihr auch sehen, daß die Daten richtig berechnet worden waren – 

der Staat (in diesem Fall der OCWV), bucht da sofort ab. 

 

Oh, wie schade 
Wie letztes Mal angekündigt, sind die Neuzugänge #480 und #481 von VVV weiter ihres 

Weges gezogen. Sie fühlten sich nicht im VVV Kollektiv akzeptiert, was vor allen 



Vereinsvermögen 08./09. ST, HB
Verein Bs E En Bs E En Fans Gehalt z.Agbn Toto Zinsen Vermögen

OV Quaint Stinkers   0 80 6 480 22 298,460 0 10,111 -3,930,419

NABU Giftstachel 77 7 537 76 7 529 26 339,908 20,000 0 55,747 6,921,806

DAS Telefonbuch   0 44 7 307 21 341,580 0 50,510 -4,424,402

D.E.R. Mob   0 80 3 240 35 264,444 20,000 -30,000 -19,373 8,083,918

Die Schmerzgrenze   0 50 4 200 21 123,532 40,000 0 12,868 -4,151,789

Fleischpeitsche Orkhausen 80 7 560   0 22 88,552 0 6,503 2,712,305

Religiöse Fanatiker e.V. 32 1 32   0 9 108,836 0 21,840 -2,246,437

A. D. Wild Tigers 80 5 400 80 1 80 28 77,660 0 -20,358 7,375,995

TSV Wacker Wurmloch 50 6 300   0 19 149,492 0 22,686 -411,241

Vaule Vliegende Vikinger   0   0 13 183,084 0 108 5,305,296

FKV Longhorn 98 50 6 300   0 26 100,476 275,330 -20,000 8,607 10,577,350

Fortuna Rübennasenhausen   0   0 20 104,788 60,000 0 13,940 4,864,433

WASA Wombats United   0 100 6 600 30 322,264 0 12,484 4,224,009

Grunzer Regiment I 96 7 669 95 7 666 43 323,012 2,502,722 0 16,159 13,611,507

Dingen daran liegen könnte, daß das Management ihnen keine Namen gab. Eine teure 

Eskapade... 

 

Kleine Anmerkung von Oli: 
Oli vermutet, daß „Peter“ ein altes ZAF recycelt hat und vergessen hat, seine 

Spielerseminar-Anmeldungen zu löschen. Er hat nämlich #559, #661, #674 und #675 mit 

falscher Stufe angemeldet. Außerdem mußten die letzten 3 Seminarplätze aufgrund der 

Stufenquadratregel verfallen!  

Das habe ich auch so berücksichtigt, die letzten drei Seminarteilnehmer sind aus der 

Akademie wieder rausgeflogen. Da Olli keine strafe eingefordert hat, gehen die Grunzer 

hier jedoch straffrei aus. 

 

 

Aktionen 
Nicht viele Aktionen diesmal, aber FKV Longhorn hat einen definitiv lesenswerten 

Artikel geschrieben – siehe unten. 

Viel Spaß bei der Lektüre! 

 

 

 

Fünfter ZAT 2011/2012: 

Freitag, 18.11.11 
 

 



 



  



  



 



 
 

Parade in Nostratov, Longhorn heißt 
WASA willkommen. 

 
Der Vorabend des 8ten Spieltags. Selten – nein, eigentlich nie waren 
die WASA Wombats so herzlich willkommen geheißen, wie an diesem 
Tag, als sie nach Nostratov zu den Minotauren des FKC Longhorn 
eingeladen waren. Über die Oberelblaufstraße wollten sie in die 
Stadt, um dann im Zentrum in die Nosferatustraße zu wechseln, in der 
sich auch das fabelhaft restaurierte Stadion „Gesellschaftsnexus“ 
befand. Doch es war kein Durchkommen, waren die Straßen doch 
mit fröhlichen Menschen, Minotauren und Sonstigen verstopft.  
Zu Hilfe eilte ihnen eine Delegation des Gastvereins. „6 Mann pro 
Seite! Antreten! Hau-ruck!“ – „Halt’s Maul, Joseph, wir bekommen 
das auch so hin“ hörten die Wombats von innen, bevor ihr Bus 
mitsamt was auch immer Wombats für sonderliche Zugtiere vor ihre 
Spielerbusse spannten, in die Luft gehoben wurde. So wurden sie 
über die Köpfe der Menschen hinweg zu einem der edelsten 
Gaststädten mit Hotel der Stadt gebracht. 
 
Noch immer etwas von der ungewöhnlichen Ankunft verwirrt, wurde 
Danny Ocean von dem Longhorner Spielführer Wladimir begrüßt: 
„Hallo, mein putziger Freund, für Verpflegung und Getränke ist 
gesorgt.“ Er drückte dem kleinen Wombat ein Glas in die Hand und 
hob auch selber einen Krug. Danny war skeptisch. Doch mehr noch 
als die Freundlichkeit machte ihn eine Leinwand im Hintergrund 
misstrauisch. Der Senior rückte seine Sehhilfe zurecht und stellte dann 
eine berechtigte Frage: „Ist das die aktuelle Tabelle dort hinten? 
Wieso steht ihr denn da auf Platz 6, ich dachte, ihr seit Vorletzter?“ 
Wladimir lachte vergnügt:  „Weißt du, die Leute hier in der Stadt 
haben in ihrer Weisheit erkannt, das private Medien nur lügen und 
die Nachrichten in die Hand des minotaurischen Staatskomitees für 
Glaskugelübertragungen und Aufzeichnungsdämonen übertragen. 
Naja und das MSfGuA ist in der Hand des Militärs, und das wiederum 
ist eine Gruppe in der wir Fußkopfler starken Einfluss haben.“ Der 
Wombat schien verwirrt, aber Wladimir erklärte weiter: „Wir finden, 
dass die Moral der Leute durch so schlechte Nachrichten nicht  
bedrückt werden muss, daher haben die Genossen Vereinsführer 
Beschlossen hier in den Grenzen unserer Stadt die Spiele so zu 
übertragen, wie sie sind, bevor sie revisioniert werden und unsere 
gerechten Siege aberkannt werden. Wir nennen dies die optimierte 
Wahrheit.“ Jetzt verstand Danny.  
 
 



 
„Aber ist das nicht…“ – „Prost Genosse!“ Wladimir stieß die 
Trinkgefässe zusammen, hob seins und das Gluckern der Flüssigkeit, 
seinen Hals hinunter, beendete jedes Gespräch. 
 
Unter einem Zelt am Straßenrand hatten mittlerweile Panther Hardy 
und Leo, die Torhüter der beiden Vereine Platz genommen. Die 
Holztische und –bänke schienen klapprig doch hielten sie selbst das 
Gewicht des Minotauren, der das Wort eröffnete: „Ihr kleinen Leute 
hattet mit den Steuern echt eine tolle Idee. Die, die etwas haben 
sollten den abgeben, die bedürfen, der sozialistische Gedanke!“. 
Panther rümpfte die Nase: „Seit ich hier bin habe ich das Gefühl, 
dieses Volksfest ist nur ein Versuch, innerhalb der neusten 
Steuerregelungen ein Schlupfloch nach…“ – „Prost, Kamerad!“ 
 
Im Eingangsbereich des Hotels begrüßte der Oger Fidel die 
Wombats Striker und Ailton mit einer kleinen Erfrischung. „Hey, wo 
steht ihr eigentlich in Sachen Leonid & Yuri? Es muss doch ein tolles 
Erlebnis für euch sein, den beiden Jungstars in ihrem siebten Spiel 
gegenüber zu stehen und dann auch noch beiden auf einmal. Also 
ich will ja unparteiisch sein, aber nach dem 48-Stunden Dauerspecial 
über die beiden auf Staatssender 1, da bin ich ja fast…“ Ailton nutzte 
einen kurzen Moment des Luftholens ihn zu unterbrechen: „Also 
ehrlich gesagt sind die Beiden bei uns völlig unbe…“ – 
„Wieauchimmer, trinkt, Brüderchen, trinkt!“ 
 
An der Bar traf Wombat Naldo auf die Minotauren Igor und Ivan. 
„Умри, ублюдок проклятый капиталистический,“ grüßte Ivan und 
Igor übersetzte: „Freund, hast du schon das Getränk unseres 
Sponsors probiert? Der Rote Bulle, der mit einer einheimischen 
Spezialität kombiniert einen herrlichen Longdrink ergibt?“ Naldo 
blickte auf seinen Snack: „Also, traditionellerweise trinkt man ein Glas 
Milch zu WASA Knäckeb…“ – „Ach was, Genosse, PROST!“ 
 
Und so kam es am nächsten Tag zum Showdown im 
Gelsellschaftsnexus zwischen dem Tabellenführer und dem 
Vorletzten (oder sechster, je nachdem welchen Medien man 
vertraute) … nur leider waren die Wombats noch von den 
Feierlichkeiten des Vortags völlig verkatert, waren ihre kleinen Körper 
doch wesentlich zu winzig und untrainiert um es mit unserem 
kräftigen, rus… – minotaurischen Wodka aufzunehmen. 
Und was der minotaurische Gewalthaufen im Mittelfeld mit eben 
jenen kleinen, zerbrechlichen Körpern anstellte – Nein, das ist wirklich 
nichts für die Tage unseres Volksfestes. 
 

   
Im Bild abgebildet: Genosse Wladimir beim Eröffnen der fröhlichen Feierlichkeiten 
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